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Übersicht…
- Was ist Performance Kunst?
- Wie war die Entwicklung?
- Wer ist…?

- Bruce Nauman
- Marina Abramovic
- Christoph Schlingensief
- Gilbert & George
- Jonathan Meese

- Die aktuelle Entwicklung…
- Was ist Flashmob…?
- Quellennachweis…
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Was ist…? …Performance Kunst

- Eine situationsbezogene, handlungsbetonte und vergängliche künstlerische 
Darbietung

- Grundlagen einer Performance sind
- Zeit 
- Raum
- Körper des Künstlers
- Beziehung zwischen Künstler und Zuschauer
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Wie war…? …die Entwicklung

- 50er Jahre
- Vorläufer im Neodada und bei Gutai

- 60er Jahre
- 68er Bewegung (politisch, demonstrativ)
- Wiener Aktionisten (aktionistische Arbeitsformen, die später als Performances 

erkannt wurden)
- 70er Jahre

- Starke Orientierung an der bildenen Kunst
- Erweiterung durch digitale Medien

- 80er Jahre
- Alles erlaubt, was Körper und Stimme hergeben!
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Wer ist…? …Bruce Nauman

6.12.1941 Fort Wayne, Indiana, USA

• US-amerikanischer Konzeptkünstler

• Unterschiedlichste Materialien
kommen zum Einsatz

• Installationen, Skulpturen, Fotografie, 
Neon, Videoaufnahmen,

• Performances

• Thema:
• Fragen zur menschliche 

Sinneswahrnehmung
• Konfrontation mit irritierenden bis 

schockierenden Erfahrungen
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Wer ist…? …Bruce Nauman
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Wer ist…? …Bruce Nauman
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Wer ist…? …Marina Abramovic

30.November 1946 in Belgrad, Serbien

• Serbische Performance-Künstlerin

• Ihre Eltern waren Partisanen, was zur 
Folge hatte, dass sie mit Gewalt 
aufgewachsen ist

• Texte, Zeichnungen, konzeptuelle
Arbeiten, künstlerische Performances

• Thema:
Körperliche und geistige Grenz-
erfahrungen und Bewusstseins -
veränderungen
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Wer ist…? …Marina Abramovic
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Wer ist…? …Christoph Schlingensief

24.Oktober 1960 in Oberhausen

• Film-, Theater-, Opernregisseur, Autor, 
Talkmaster, Aktionskünstler

• Thema:
Vor allem politische Aktionen, arbeitet 
mit Behinderten
Seit 2008 steht seine Krebserkrankung 
im Mittelpunkt
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Wer ist…? …Christoph Schlingensief
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Wer ist…? …Gilbert & George

Künstlerehepaar:
• Gilbert Prousch

19.September 1943 in St.Thurn,Italien
• George Passmore

8.Januar 1942 in Plymouth, GB

• Großformatige Werke mit 
verschiedensten Techniken, 
Fotomontagen,

• Performances
sie selbst, sehen sich als lebende 
Skulptur; trennen nicht zwischen ihrem 
Leben und der Aktionskunst

• Thema: Pietismus, Sexualitiät, 
Religion, Diskriminierung
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Wer ist…? …Gilbert & George
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Wer ist…? …Jonathan Meese

23.Januar 1970 in Tokio
Sohn deutscher Eltern

• Malerei, Skulpturen, 
Installationen, Collagen, 
Videokunst, Theaterarbeiten, 
Performances

• Thema:
Politik, Umwelt,
Persönlichkeiten der Weltgeschichte,
Mythen und Helden
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Wer ist…? …Jonathan Meese
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Die aktuelle Entwicklung…
• durch die Neuen Medien entwickeln sich immer neue Formen von 

Aktionskunst

• Beispiele:  
- Aktionen im Internet 
- Performances in virtuellen Welten
- medienübergreifende Aktionen ( ,,Flashmob’’)
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Was ist …? …Flashmob

• ein kurzer, spontaner Menschenauflauf auf halb-/öffentlichen Plätzen,  
bei dem sich die Beteiligten nicht kennen und ungewöhnliche Dinge tun

• Ablauf:       1. Zusammentreffen aus dem Nichts
2. identisches Handeln
3. abrupte Auflösung

• verabredet über neue Medien wie Handy und Internet
• die ursprünglichen Flashmobs sind sinn- und inhaltsfrei
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Was ist …? …Flashmob
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Vielen Dank…! …für eure Aufmerksamkeit

• Quellennachweis:

– www.youtube.de
– www.spiegel.de
– www.schlingensief.com
– www.art-directory.de
– www.whoswho.de
– www.kunstwissen.de
– www.artnet.de


